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Anwendungen 
nicht ausgeschöpft worden und sollten weiter unter-
sucht werden. 
3.  Die hier präsentierten Resultate können auf-
grund der Kontrollrechnungen mit unterschiedli-
chen mathematischen Modellen und Verfahren als 
gut gesichert angesehen werden. Die Ergebnisse 
von [1] stimmen jedoch mit unseren nur qualitativ 
überein: Der Periodic Steady-State von x1 für 
GL = 1 weicht um ca. -70% von unseren Ergebnis-
sen ab. Um diese Abweichungen zu klären, sind 
Untersuchungen zur Abhängigkeit der Lösungen 
vor allem von den Dioden-Modellparametern ge-
plant. 
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Workshop Wissenschaftliche Visualisierung und Animation 
 
Wir hatten in unseren Weiterbildungsprogrammen zum Zwecke der Bedarfsermittlung im Jahre 1993 die Veran-
staltungen 
Grafik - G30/1993 
Multimedia - G20/1993 
Wissenschaftliche Visualisierung, 1993 
 
angekündigt. Dazu sind bei uns zahlreiche Anmeldungen eingegangen, die ohne Ausnahme registriert wurden. 
Der Aufbau unserer Arbeitsplätze für die Computergrafik und -animation sowie zur Videofilmaufzeichnung hat 
bedeutende Fortschritte gemacht. Mit den verbesserten Möglichkeiten sind natürlich auch unsere Ansprüche an 
einen Kursus zu diesem Themenkomplex gestiegen. 
Es ist nunmehr ein 4- bis 5tägiger Workshop mit dem oben genannten Titel geplant. Auf diesem Workshop 
möchten wir Sie ausführlich mit der einschlägigen Hard- u. Software sowie dem Video-Equipment im Rechen-
zentrum vertraut machen. 
Eine unabdingbare Voraussetzung für die geplanten Vorführungen ist jedoch die Verfügbarkeit eines Video- und 
Daten-Großbildprojektors hoher Auflösung, der zur Zeit im Rechenzentrum installiert wird. Allerdings steht der 
Termin des Abschlusses der Bau- und Installationsarbeiten noch nicht fest. 
Der Workshop wird nach derzeitiger Terminplanung frühestens Ende Juni 1994 stattfinden können. Alle, die 
sich bisher zu den oben genannten Kursen gemeldet haben, werden rechtzeitig informiert. 
Organisatorische Nachfragen richten Sie bitte an Frau Schloßecki, Tel. 2093-2260. 
Informationen zum Gesamtgebiet Multimedia und zu unseren diesbezüglichen Service-Leistungen erhalten Sie 
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